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Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Tierarzneimittelkontrollgesetz - TAKG 

geändert wird; Entwurf, Stellungnahme  
Bezug: Schreiben vom 27. Juli 2005, GZ 74100/0039-IB/B/8/2005 
 
 
Zu dem im Betreff bezeichneten Gesetzesentwurf wird Stellung genommen wie folgt: 
 
Zu § 4a: 
Das Verbot der späteren Verwendung von Equiden zur Lebensmittelgewinnung 
erscheint im Hinblick auf die Schwierigkeiten bei der Dokumentation der 
Arzneimittelanwendung nicht überprüfbar.  
 
Als Lösung vorstellbar wäre eine verpflichtende eindeutige Kennzeichnung mit 
Mikrochip, ähnlich wie gemäß § 24 Abs 3 Tierschutzgesetz für Hunde und Katzen 
vorgeschrieben. Unterstützend sollte auch eine zentrale Datenbank eingerichtet 
werden; eine solche funktioniert für Rinder und Schweine bereits sehr gut und ist für 
Schafe und Ziegen in Planung. Diese Datenbank könnte die Dokumentation der 
Arzneimittelanwendung übernehmen. Entscheidet sich der Tierbesitzer dafür, dass sein 
Pferd später als Lebensmittel dienen soll, kann nur ein eingeschränktes 
Arzneimittelspektrum angewendet werden.  
Damit kein Fleisch unzulässig behandelter Tiere in Verkehr gebracht wird, käme als 
Alternative lediglich in Frage, Equiden generell aus der Lebensmittelkette 
auszuschließen (wie Hunde und Katzen). 
 
Darüber hinaus ist unklar, warum im § 4a keine dem § 4 Abs. 2a entsprechende 
Regelung enthalten ist. 
 
Abschließend wird auf die Stellungnahme der Vorarlberger Landesregierung, PrsG 
432.06 vom 30.8.2005, zum Entwurf eines Zoonosengesetzes, BMGF 74100/0040-
IV/B/8/2005 vom 29. 7. 2005, verwiesen, in der bezüglich des § 6 Abs. 3 des 
Zoonosengesetzes vorgebracht wurde, dass die Überwachung von Antibiotika-
Mengenströmen von Tierarzneimitteln (insbesonders wegen der Gefahr von 
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Resistenzbildungen bei Krankheitserregern) nicht im Zoonosengesetz, sondern im 
Tierarzneimittelgesetz geregelt werden sollte.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 Für die Vorarlberger Landesregierung 

Der Landesrat 
 
 
 

Mag Siegi Stemer 
 

 
 
 
   
 
Nachrichtlich an: 
 

1. Abt. Landwirtschaft (Va), im Hause, via VOKIS versendet 
2. Abt. Veterinärangelegenheiten (Vb), Römerstraße 11, 6900 Bregenz, via 

VOKIS versendet 
3. Abt. Gesundheitsrecht und Sozialversicherung (IVb), im Hause, via VOKIS 

versendet 
4. Abt. Sanitätsangelegenheiten (IVd), im Hause, via VOKIS versendet 
5. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 
6. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 
7. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst , Ballhausplatz 2, 1014 Wien, SMTP:  

v@bka.gv.at 
8. Herrn Vizepräsident des Bundesrates Jürgen Weiss, Abteilung PrsR, im Hause, 

SMTP:  jweiss@vol.at 
9. Herr Bundesrat  Reinhold Ing. Einwallner, Ruggburgstraße 4, 6912 Hörbranz, 

SMTP:  r.einwallner@utanet.at 
10. Herr Bundesrat Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, SMTP:  

edgar.mayer@feldkirch.at 
11. Herr Nationalrat Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, SMTP:  

karlheinz.kopf@parlinkom.gv.at 
12. Frau Nationalrätin Anna Franz, SMTP:  anna.franz@parlinkom.gv.at 
13. Herr Nationalrat Norbert Sieber, SMTP:  norbert.sieber@parlinkom.gv.at 
14. Herr Nationalrat Manfred Lackner, SMTP:  manfred.lackner@parlinkom.gv.at 
15. Herr Hubert Lötsch, SMTP:  hubert.loetsch@spoe.at 
16. Frau Nationalrätin Sabine Mandak, SMTP:  sabine.mandak@vol.at 
17. Herr Nationalrat Dr. Reinhard Bösch, Sonnengasse 8, 6850 Dornbirn, SMTP:  
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patrik.spreng@parlament.gv.at 
18. Herr Jochen Weber, SMTP:  Jochen.Weber@volkspartei.at 
19. Institut für Föderalismus, Maria-Theresien-Straße 38b, 6020 Innsbruck, SMTP:  

institut@foederalismus.at 
20. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, 

SMTP:  post.lad@bgld.gv.at 
21. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, SMTP:  

post.abt2v@ktn.gv.at 
22. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. 

Pölten, SMTP:  post.landnoe@noel.gv.at 
23. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhaus, 4020 Linz, SMTP:  

post@ooe.gv.at 
24. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, SMTP:  

landeslegistik@salzburg.gv.at 
25. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, SMTP:  

post@stmk.gv.at 
26. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, 

SMTP:  post@tirol.gv.at 
27. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, SMTP:  

post@mdv.magwien.gv.at 
28. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, SMTP:  

vst@vst.gv.at 
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